
Visualisierung Niderfeldpark

Das Limmattal hat eine bewegte Geschichte hin-

ter sich. In 150 Jahren ist es vom naturnahen 

Flusstal zum städtischen Ausdehnungsraum für 

Zürich geworden. Es ist geprägt von einem Mo-

saik aus unterschiedlichen Nutzungsfragmenten, 

die mit ausgeprägt abrupten Grenzen ohne 

Übergang und Zusammenhang aneinanderge-

reiht sind. Die rasante Entwicklung im Limmattal 

hält an. In den nächsten Jahren soll auf dem bis-

her weitgehend unverbauten Niderfeldareal ein 

neuer Stadtteil von Dietikon entstehen. Ein zen-

traler Park sichert wertvollen Grünraum und wird 

zum ersten öffentlichen Park in Dietikon.

Mit der geplanten Stadtbahn, die quer durch das 

Areal geführt wird, wird das Gebiet bestens er-

schlossen. Ein städtebauliches Gesamtkonzept 

soll unter Berücksichtigung der bestehenden 

Siedlung, der Freiräume und des zentralen Parks 

erarbeitet werden.

Der zentrale Park im Niderfeld begrenzt die Räu-

me der Siedlungen und gibt ein Gegengewicht 

zu den ausufernden Strukturen des Limmattals. 

Er bietet ein vielfältiges Angebot und soll zu 

einem Identitätsträger werden. Die neuen Indus-

trie- und Wohngebiete fügen sich zu einem kom-
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Vorprojekt Niderfeldpark

pakten Quartier zusammen. Übergangszonen 

zwischen den einzelnen Räumen im Park führen 

die Besucher bewusst von einer Nutzungsmög-

lichkeit zur nächsten.

Der Park ist dreiteilig aufgebaut: Eine kompakt 

gehaltene, quer zum Limmattal verlaufende Ak-

tionsfläche beinhaltet eingebettete, definierte 

Nutzungsschollen mit der Parkinfrastruktur. Die 

Geschichte des Niderfelds spiegelt sich in der of-

fenen Wiesenlandschaft wider, die den grössten 

Raumanteil des Parks beansprucht. Sie stellt eine 

kaum merklich ansteigende Rampe im südlichen 

Park dar und spielt in der bewegten Topographie 

des Grünraumes mit. Eine multitopographisch 

bewegte Rasenskulptur, von Wegen und Tram-

trassee durchschnitten, erstreckt sich durch den 

ganzen Park und nimmt eine vermittelnde Rolle 

ein. Der Niderfeldpark vereint eine Vielzahl von 

Spiel, Sport- und Aufenthaltsmöglichkeiten.


